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Die OGS Morsbach findet man unter der Adresse  
 Hahner Str. 37  
 51597 Morsbach  
 

Tel.:  02294/992815  
E-Mail:  ogs-morsbach@gs-morsbach.de  
 ganztag@gs-morsbach.de  
 
Eine Anmeldung erfolgt bei der Leitung der OGS  
Fr. Andrea Theisen bzw. im Rathaus Morsbach bei Fr. Groß.  
 
Sie besteht aus drei Gruppen à max. 25 Plätze (insgesamt 75). 
Die Gruppen heißen  
J Schatzkiste (alle Kinder aus dem 1. + 2. Schuljahr) 
J Taka Tuka Land (Kinder der 2. + 3. Klasse) 
J Villa Kunterbunt (Kinder aus dem 3. + 4. Schuljahr). 
In den einzelnen Gruppen gibt es je eine Erzieherin als Gruppen-
leiterin und insgesamt 6 Ergänzungskräfte, die zu unterschiedli-
chen Zeiten arbeiten.  
Fast alle Beschäftigten haben eine pädagogische Ausbildung 
oder viel Erfahrung mit Kindergruppen bzw. eine Zusatzqualifikati-
on im Rahmen der SchultagPlus.  
 
Es gibt drei große Gruppenräume, einen Essraum mit Küche, ein 
Büro und sanitäre Anlagen. Wir dürfen den Feierraum als Bewe-
gungsraum nutzen, sowie Schulräume zum Verbringen der Lern-
zeit, außerdem haben wir Zugang zum Musik- und Computer-
raum. Der Spielplatz rund um die Schule steht uns zu Verfügung, 
sowie die Turnhalle, das Hallenbad und der Sportplatz am Schul-
zentrum.  
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Nach einem durchstrukturierten Schultag mit anschließender 
Lernzeit haben die Kinder die Möglichkeit im Freispiel individuell 
nach ihren Bedürfnissen die Zeit drinnen oder draußen zu verbrin-
gen. Es gibt viele Bereiche, die den Kindern zur Verfügung stehen 
wie z.B. Bauen, Rollenspiel, Gesellschaftsspiele, Ausruhen + Lesen, 
Malen, Basteln und Bewegung.  
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Im Nachmittagsbereich bieten wir den Kindern an, sich für ver-
schiedene AGs zu entscheiden. Hierfür melden sie sich verbind-
lich mit einer Unterschrift der Kinder für einen bestimmten Zeitrah-
men an. Die AG`s werden von externen Kooperationspartnern 
durchgeführt. Hierbei entstehen keine Extrakosten. 
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Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns sehr wichtig, da wir uns 
gemeinsam mit ihnen um das Wohl des Kindes kümmern möch-
ten. Es besteht jederzeit die Möglichkeit zu einem Austausch; ein 
ausführliches Gespräch bieten wir nach Terminvereinbarung an, 
gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit den entsprechenden 
Lehrern. Das Ziel ist das Erreichen einer gelungenen Erziehungs-
partnerschaft. Durch regelmäßige Elternbriefe werden die Eltern 
über wichtige Vorhaben und Termine informiert. Für die Eltern der 
zukünftigen OGS Kinder bieten wir einen Informations- und Ken-
nenlern - Nachmittag an Rückmeldungen, Anregungen und Kritik 
seitens der Eltern sind erwünscht. Ein regelmäßiger Austausch mit 
den Eltern und Lehrern über das Lernverhalten der einzelnen Kin-
der wäre wünschenswert. Die tägliche Besprechung mit den Kin-
dern über die zu erledigen Aufgaben besonders wie das Lesen, 
Kopfrechnen (Einmaleins) und Packen des Schulranzen liegt in 
der Verantwortung des Elternhauses, um einen Einblick über die 
Arbeit ihres Kindes zu bekommen.  
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Wir möchten den Kindern im Freizeitbereich verschieden Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung anbieten und das Kennenlernen 
der Möglichkeiten im kreativen, musischen und sportlichen Be-
reich.  
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Unsere Essenzeit findet an Gruppentischen und im Speiseraum 
statt, wo auf „Tischmanieren“, richtige Handhabung des Beste-
ckes und freundliches Miteinander geachtet wird, umso mehr 
Sicherheit beim Verhalten am Tisch zu erlangen. 



Nach einem gemeinsamen Anfang, durch ein Gebet oder Essen-
spruch sollen die Kinder möglichst selbständig das Essen nehmen 
und später auch beim Abräumen selbständig handeln.  
Die Mahlzeiten sind ausgewogen mit Rücksicht auf gesundheitli-
chen bzw. religiösen Besonderheiten unserer Kinder. Hierbei wer-
den alle Kinder motiviert von allen angebotenen Speisen zu pro-
bieren.  
Es besteht immer die Möglichkeit am Nachmittag eine Obstmahl-
zeit bzw. Reste vom Nachtisch einzunehmen . 
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1. Ich achte und respektiere die anderen Kinder und Erwach-

senen. Alle Kinder und Erwachsene werden geachtet und 
respektiert, damit wir uns alle in der Schule und in der OGS 
wohlfühlen. Wenn ich jemanden beleidige und beschimp-
fe, verletze ich seine Gefühle. Wenn ich freundlich bin, sind 
andere auch freundlich zu mir, ganz nach dem Motto  

 „Was du nicht willst, was man dir tut, das füg auch keinem 
 anderem zu“.  
 Ich nehme mir vor, die anderen Kinder und Erwachsenen 
 zu achten und zu respektieren.  
 
2.  Ich befolge die Anordnungen aller Erzieherinnen der OGS. 
 Wenn mir ein Erwachsener in der OGS-Zeit Anordnungen 
 erteilt, muss ich diese befolgen. Diese Ansagen ordnen un-
 seren Ablauf und dienen oft zu meinem Schutz und dem  
 Schutz anderer Kinder.  
 Ich nehme mir vor, den Anordnungen der ErzieherInnen/ 
 Erwachsenen zu befolgen. Sie gelten auch dann, wenn 
 kein Erwachsener mich sieht.  
 
3. Ich darf Streit nicht durch körperliche Gewalt oder 
 „Mobben“ lösen. Wir sind nicht immer einer Meinung. 
 Manchmal streiten wir miteinander. Das ist auch nicht 
 schlimm. Erst dann, wenn wir meinen wir müssen jemanden 
 schlagen oder ihm sonst wehtun, um Recht zu bekommen, 
 ist es nicht mehr richtig und fair. Wir müssen lernen uns mit 
 freundlichen Worten auseinanderzusetzen.  
 Ich nehme mir vor, von heute an Streitigkeiten ohne verba-
 le und körperliche Gewalt zu lösen.  



4. Ich halte mich an die Regeln für den Schulhof. 
 Am Nachmittag gibt es durch die 3 Gruppen altersentspre-
 chende Regeln für den Außenbereich. Das ist nur möglich: 
 -  Wenn ich während der Spielzeit draußen auf dem  
  Schulgelände bleibe und die Spielzonen (Tobewiese, 
  Ruhezone, Bolzplatz, Klettergelände) beachte.  
 Ich nehme mir vor die Regeln für den Schulhof einzuhal-
 ten. 
 
5. Ich bringe keine Handys oder andere elektronische Geräte 
 mit in die OGS. 
 Ich lasse Handy, Smartwatch (Handyuhr) und elektronische 
 Geräte zu Hause bzw. im Schulranzen. Bringe ich ein elek-
 tronisches Gerät, Handyuhr oder Handy mit in die OGS, 
 können diese Geräte stören und zu Streitigkeiten führen. 
 Gemeinsames Spiel ist damit nicht möglich. Diese Geräte 
 sind teuer, können beschädigt werden oder verloren ge-
 hen. Im Notfall können wir Kinder anrufen lassen bzw. an
 gerufen werden. 
 Ich nehme mir vor das Handy in der Schultasche zu lassen 

und kein elektronisches Gerät mitzubringen, wenn doch, 
bin ich alleine dafür verantwortlich.  

 
6. Ich schütze und schone Spielgeräte der Schule und der 

OGS und halte Ordnung bei den Spiel- und Bastelmateria-
lien und Räumen in der OGS. Die Gruppenräume, der Feier-
raum und der Spielecontainer sind mit Spielzeug für uns 
ausgestattet. Damit alle Kinder daran Freude haben kön-
nen, verhalte ich mich so, dass die Spielsachen ganz und 
vollständig bleiben. Ich räume alle Spielsachen auf den 
richtigen Ort unaufgefordert zurück. Mit den Bastel- und 
Verbrauchsmaterialien, insbesondere Malpapier werde ich 
sparsamer umgehen, im Sinne der Nachhaltigkeit. 

 Ich nehme mir vor, dass durch mein Verhalten nichts mehr 
(Gebäude und Spielmaterialien) beschädigt wird. 

 
7. Ich halte unsere OGS Räume, die Toiletten und den Schul-

hof sauber Eine saubere OGS sorgt mit dafür, dass wir ger-
ne hier sind. Jeder möchte eine saubere Toilette benutzen. 
Das ist nur möglich, wenn ich die Toilette nach meiner Be-
nutzung sauber verlasse. Deshalb werfe ich weder Müll, zu 



viel Toilettenpapier oder Handtücher, noch andere Dinge 
in die Toilette, da sie sonst verstopft. Müll gehört immer in 
die dafür vorgesehenen Abfallkörbe.  

 Ich nehme mir vor die OGS, die Toiletten und den Schulhof 
 sauber zu halten.  
 
8. Ich ersetze Dinge die anderen gehören, wenn ich sie be-

schädigt habe. Wenn ich Sachen beschädigt habe, kön-
nen diese nicht mehr benutzt werden und müssen repariert 
oder neu gekauft werden. Dazu gehören Schulsachen, 
Kleidung oder Spielzeug. Ich nehme auch keinem sein Ei-
gentum weg oder leihe es aus ohne zu fragen.  
Ich nehme mir vor das durch mein Verhalten nichts mehr 
beschädigt wird oder verschwindet. Ich werde es ersetzen 
bzw. repariert zurückgeben. Regelverstöße haben zur Fol-
ge, dass das Kind dazu Stellung bezieht, die entsprechen-
den Wiedergutmachungen überlegt oder vorgeschlagen 
bekommt von Seiten der Erzieherinnen oder der Gruppe.  
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Wir achten darauf, dass die Kinder in Kleingruppen, manchmal 
unterstützt von Lehrern, ihre Hausaufgaben eigenverantwortlich 
und selbstständig erledigen.  
Hierbei erhalten sie von uns die nötige Hilfestellung und Motivati-
on auch Arbeiten /Aufgaben anzugehen, die ihnen schwerfal-
len. Wir möchten mit ihnen gemeinsam die Freude am Lernen 
entdecken.  
Die HA-Zeit heißt bei uns Lernzeit, sie ist keine Nachhilfeeinheit. 
Wir gehen bewusst in Kleingruppen in die Klassenräume um das 
Spiel und Lernen voneinander abzugrenzen. Die Kinder arbeiten 
möglichst in ruhiger Atmosphäre ohne Ablenkung und wenden 
sich bei Fragen an die Betreuungspersonen. Die Arbeitszeiten 
orientieren sich an den einzelnen Schuljahren, die festgelegt sind 
durch das Schulgesetz NRW:  
J 1.+2. Schuljahr 30 – 45 min.  
J 3.+4. Schuljahr mind. 1 Std. konzentriertes Arbeiten  
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OGS Morsbach 
Hahner Str. 37  
51597 Morsbach  
 
Tel.:  02294/992815  
E-Mail: ogs-morsbach@gs-morsbach.de  
 ganztag@gs-morsbach.de  
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J 5x von 11.30 bis 16.00 Uhr 
J 5x von 11.30 – 15.00 Uhr  
J 4x von 11.30 bis 16.00 Uhr 
Bei den letzten beiden Modellen wird dann prozentual der Eltern-
beitrag und die Essenspauschale verringert.  
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Abholzeiten sind immer zur vollen Stunde um 15.00 + 16.00 Uhr. 
Bei Arztbesuchen u.ä. Termine bitte mit den Angestellten der je-
weiligen Gruppe absprechen.  
In allen Ferien (außer Weihnachtsferien) und schulfreien Tagen 
(Brückentage) werden Bedarfsabfragen gestartet und in einem 
der drei Standorte Morsbach, Holpe und Lichtenberg eine Be-
treuung angeboten; die Anmeldungen dazu sind verpflichtend.  
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